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Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch
auf der Webseite der Stadt Riedlingen:

www.riedlingen.de/Veranstaltungen

An diesen Terminen würde wir Sie gerne in Riedlingen
begrüßen (an allen anderen Tagen natürlich auch):

Riedlingen genießen

jeden Freitag
Wochenmarkt 
Obst, Gemüse, Käse, Wurst, Fleisch, 
Kartoffeln, Pflanzen, Marktgenuss pur!

28. Sep Genuss-Fahrradtour
Nachhaltige Radtour zu verschiedenen 
regionalen Selbstvermarktern und Einkehr

28. Sep Mariannes Oktoberfest
Deftig, zünftig mit Fassanstich wird 
der Oktober begrüßt im Reinke

13. Okt Verkaufsoffener Sonntag
Bummeln und flanieren in der gesamten
Stadt, Autoshow und Kinderprogramm,
abends Feuerwerk

14. Okt Gallusmarkt mit Vergnügungspark
Alles, was das Herz begehrt gibt’s hier zu
kaufen, der Riedlinger Traditionsmarkt

26. Okt Kürbisfest Gartenfreunde 
Riedlingen e.V.
Schnitzen, basteln und ein tolles Familien-
theater

2. Nov Riedlingen tanzt!
DJs in allen Bars und Kneipen, organisiert
von Nighttain

1. Dez Mallorquinischer Familiennachmittag
Adventsstimmung mit besonderem Flair
von Paella Sombrillada, Live-Musik mit 
Rainer Zaising 

2. Dez Winterlicher Krämermarkt
Krämermarkt in der Altstadt

7. und 8. Dez
Christkindlesmarkt Riedlingen
Hüttenzauber und Familiennachmittag mit
lokalen Anbietern und Weihnachtstheater

in Planung: 
Genussevent der Oberschwabenkicker
mit Live-Musik und kulinarischem Ange-
bot, (vor)weihnachtliches Ambiente in der
Innenstadt

Im November 2022 entschied der Gemeinderat Riedlin-
gen, dass der Lenkungskreis für den im Projektzeitraum
2022–2025 bewilligten Verfügungsfonds die Entschei-
dungen trifft. Wir, der Lenkungskreis, sind Personen aus
jeder Fraktion des Gemeinderats und engagierte Men-
schen mit innenstädtischem Bezug. Durch den Beschluss
des Gemeinderats können wir über die Mittel im Verfü-
gungsfonds entscheiden und diese für innenstadtbezo-
gene Maßnahmen ausgeben. Viele Entscheidungen wur-
den getroffen, unter anderem die Durchführung von „Ge-
nussevents“. Mit einer Förderung von 70 % der Kosten,
maximal 4000 €, sollten alle in Riedlingen die Möglich-
keit haben, einen Veranstaltungsvorschlag zu machen.
Von Brückenfest bis Yoga war alles dabei. Wir würden
uns sehr darüber freuen, wenn sich die Veranstaltungen
in Riedlingen etablieren und so unser Ziel mit 52 Wo-
chen Programm im Jahr erreichen. Nun sind die Riedlin-
ger Vereine, Stammtische, Gewerbe und Privatpersonen
erneut aufgefordert gewesen, sich zu beteiligen: die Ver-
schönerung der Adventszeit und/oder des Christkindles-
markt wurde gefördert. In der Sitzung Anfang September
wurde über die eingegangenen Ideen entschieden, wir
dürfen gespannt sein, wie die Riedlinger Innenstadt zur
Weihnachtszeit erstrahlt. Auch weiterhin wollen wir im
6-Wochen Turnus die Fortschritte der Vorhaben in der In-
nenstadt begleiten und mit Entscheidungen Möglichkei-
ten bieten, unsere lebendige Donaustadt weiter zu ent-
wickeln. 
Viele Grüße, euer Lenkungskreis Riedlingen

Lenkungskreis Riedlingen
Den Verfügungsfonds für 

alle nutzbar machen
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Angefangen hat alles mit der er-
folgreichen Gartenschaubewer-
bung. Riedlingen richtet im Jahr
2035 die Gartenschau aus, das
erfahrene Planungsbüro für
Landschaftsarchitektur und mehr
„Planstatt Senner“ unterstützt
dabei. Bis dahin vergeht noch
viel Zeit, aber mit Gesprächen
von Koordinatoren und Führun-
gen auf anderen Gartenschauen
lernte das Projektteam sehr
schnell: Man kann nie früh
genug mit den Planungen an-
fangen. Daher werden auf dem
Weg bis 2035 schon jetzt Maß-
nahmen wie z.B. die Sanierung
der Hindenburgstraße umge-
setzt.
Unterstützt durch den roten
Faden „Gartenschau 2035“ sind
die beiden Förderprogramme
„Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren“ (in Riedlingen
kurz: Lebendige Donaustadt)
und „Anpassung urbaner
Räume an den Klimawandel“ (in
Riedlingen kurz: Wasser in der
Stadt) die Zwischenziele, die es
für unsere Innenstadt, ja für un-
seren Lebensraum Riedlingen zu
erreichen gilt. Beide Programme
werden von Anfang an intensiv
vom Pragma Institut aus Reut-
lingen begleitet.
Das Förderprogramm Lebendige
Donaustadt hat aktiv im Januar
2022 begonnen. Dieses Förder-
programm beschäftigt sich haupt-
sächlich mit Konzepten:
• Wie profitiert die Innenstadt vom Donautourismus?
• Wie bespielen und überplanen wir Freiräume?
• Marketing für Innenstadtwohnen
• Eine neue Stadtmarke „Genuss-Stadt an der Donau“
• Und vor allem: Das Leuchtturmprojekt Genussmanufaktur
• Und vieles mehr: nachzulesen online unter www.riedlingen.de

bei „Eure Genuss- Stadt“

30 % bauliche Maßnahmen,
also für die Bevölkerung sicht-
bar, sind eingeplant. So wird es
eine ganze Menge an neuem
Innenstadtmobiliar geben und
der Stadtgraben wird mit einer
Öffnung zur Tiefgarage hin ver-
sehen, um den Zugang zur In-
nenstadt noch attraktiver zu ma-
chen. Bereits mit dem Beleuch-
tungskonzept begonnen hat der
Architekt Mario Hägele aus
Stuttgart und stellt im Oktober
der Öffentlichkeit seine Ideen für
eine nachhaltige, effektive und
saisonunabhängige aber trotz-
dem atmosphärische Beleuch-
tung vor. Auch die Umsetzung
dieser Planungen wird im Rah-
men des Förderprogramms zu
großen Teilen abgewickelt.
Aus dem Verfügungsfond sind
bisher die neuen Markthütten,
der neue Baumständer vor dem
Rathaus und zahlreiche Genuss-
Events entstanden. Für diese
Gelder können sich Vereine, Bür-
ger und Firmen mit ihren Ideen
bewerben. Mehr dazu unter:
www.riedlingen.de bei „Mitma-
chen und Engagieren“.
Das Förderprogramm Lebendige
Donaustadt endet im August
2025. Es werden einige Maß-
nahmen in konzeptioneller Form
umgesetzt, um den Weg für die
Gartenschau und die baulichen
Maßnahmen im Programm
„Wasser in der Stadt“ umzuset-

zen. Im Bundesförderprogramm „Wasser in der Stadt“ erhält die
Stadt 2,55 Millionen Euro für blaue und grüne Maßnahmen in der
Altstadt (z.B. Baumquartiere, Brunnenplätze und Wasserlauf), die
Aufwertung des Stadtgrabens und die Anpassung der Miß-
mahl’schen Anlagen an die heutigen Bedürfnisse. Hierzu liegen
noch keine konkreten Maßnahmenpläne vor, werden aber dem-
nächst gemeinsam mit der Öffentlichkeit und dem Gemeinderat er-
arbeitet.

Riedlingen musste sich noch nie verstecken. Wenn die Bundesministerien gleich bei zwei von zwei Förderanträgen sagen: 
„Ihr seid ein Vorzeigeprojekt!“, dann können sich die Stadt selbst und die Ideen des Projektteams wirklich sehen lassen.
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Riedlingen räumt Förderzusagen ab – Klima & Innenstadt

Betonfundament für den Baumständer für leichteren Auf- und Abbau

v.l.n.r.: Staatssekretär Sören Bartol, MdB Martin Gerster, Bundesmini-
sterin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen Klara Geywitz, 
Bürgermeister Marcus Schafft



RHG, der Riedlinger Handels- und Gewerbeverband, ist ein Zu-
sammenschluss von Einzelhändlern und Gewerbetreibenden,
die sich für ein gemeinsames Auftreten und die Organisation
von verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen in der Innen-
stadt von Riedlingen engagieren.

Der Verband hat es sich zum Ziel gesetzt, die Innenstadt zu bele-
ben und den Handel vor Ort zu fördern und zu unterstützen. Dazu
werden regelmäßig attraktive Veranstaltungen und Aktionen orga-
nisiert:
Ein Highlight ist der große Riedlinger Flohmarkt im Mai. Dieser
Flohmarkt lockt jedes Jahr zahlreiche Besucher an, die das einzigar-
tige Flair des Flohmarkts in der schönen Altstadt genießen, Freunde
treffen und einige Schnäppchen und Besonderheiten ergattern. Ne-
ben dem Flohmarkt gibt es auch regelmäßig verkaufsoffene Sonn-
tage, an denen die Geschäfte ihre Türen öffnen und mit besonde-
ren Angeboten locken. Die Mittsommernacht im Juni ermöglicht
Einkaufen bis 21 Uhr mit viel Musik und leckeren Köstlichkeiten in
der Innenstadt. „Riedlingen erblüht“ ist eine Initiative zur Begrü-

nung und Bepflanzung in der Innenstadt und sorgt für ein schönes
Stadtbild mit Bäumen, Pflanzen und Blumenkästen. Die Bepflan-
zung übernimmt die Stadt, die Pflege muss von Freiwilligen erle-
digt werden. Wer sich hier engagieren möchte und bei der Pflege
und Aufrechterhaltung der Aktion unterstützen will, kann sich ger-
ne über die Website melden, oder direkt an den RHG-Vorsitzenden
Frank Oster sowie an Lea Sharon Fritz, Koordinatorin Akteure In-
nenstadt. 
Der RHG legt großen Wert darauf, dass alle Branchen von Riedlin-
gen im Verband vertreten sind. Dadurch entsteht eine große Viel-
falt an Angeboten, die die Attraktivität des lokalen Einkaufvergnü-
gens weiter steigert. Der Verband lädt daher auch gerne weitere
Unternehmen ein, sich dem RHG-Riedlingen anzuschließen und
von den Vorteilen einer starken Gemeinschaft zu profitieren.
Eine besondere Aktion des RHG-Riedlingen sind die Riedlinger Gut-
scheine. Diese Gutscheine können bei der Volksbank am Markt-
platz, der Kreissparkasse am Marktplatz, beim Konzeptstore „Won-
derfitzig by Raumausstattung Selg“ am Weibermarkt oder bei
„Stöhr und Oster“, Optik- und
Akustikfachgeschäft in der Hal-
denstraße, erworben und bei al-
len RHG-Mitgliedern eingelöst
werden und bieten den Kunden
die Möglichkeit, bei verschiede-
nen Geschäften einzukaufen
und das breite Spektrum an Pro-
dukten und Dienstleistungen in
Riedlingen kennenzulernen.
Durch dieses Konzept des regio-
nalen Einkaufs wird nicht nur
der Handel vor Ort gestärkt,
sondern auch die Verbundenheit
der Einwohner mit ihrer Stadt
gefördert.
Der RHG setzt sich mit großem
Engagement dafür ein, die In-
nenstadt lebendig zu halten und
attraktive Veranstaltungen und
Aktionen anzubieten. Durch die
Zusammenarbeit der Mitglieder
aus unterschiedlichen Branchen,
ehrenamtlich neben der einzel-
nen Haupttätigkeiten, entsteht
ein vielfältiges Angebot, das so-
wohl die Bedürfnisse der Ein-
wohner von Riedlingen als auch
die Wünsche der Besucher der
Stadt erfüllt. Der RHG-Riedlin-
gen ist somit ein wichtiger Ak-
teur für die Belebung und Stär-
kung der Innenstadt von Ried-
lingen.

Vereint für 
regionales Einkaufen 
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EINKAUFSGUTSCHEINE
EINZULÖSEN BEI:

Apotheke: am Marktplatz I Donauapotheke 
Augenoptik: Keller I Chilioptik I Rumpel I
Stöhr + Oster
Autohaus: Baier (Ford) I Dorner (Mazda) I
Munding (BMW) I Steinhart & Kraus (VW) I
Gairing (Mercedes & Smart) I
Schlegel (Opel & Fiat) 
Baumarkt: Hagebaumarkt
Baumschule: Karl Schlegel OHG
Baustoffe: Linzmeier
Blumen & Gärtnerei: Masetti I Walz
Buchhandlung: Ulrich’sche Buchhandlung
Bäckerei & Konditorei: Bochtler I Böck I
Reinke
Frisör: La Biosthetique- Annabell Laub
Lebensmittel: Echt Bio Markt
Modegeschäft: TS Mode für Sie & Ihn I
IK Mode Pur I Marco Moden I 
WARTH - Trendstore
Gastronomie: Engel Daugendorf I Kreuz I
Das Lichtspielhaus I Mykonos I Postbar I
Pizza & Kebap Oase I Steakhouse City Bull
Geschenke: Wonderfitzig
Technik & Agrar: BayWa AG
Heizungsbau: Helmut Feurer
Imbissbetrieb: Radke Günter jr. I 
Robert Reck
Uhren & Schmuck: Keller
Tankstelle: Autohaus Schlegel
Kücheneinrichtung: KWB Einrichtungshaus
Orthopädie & Schuhe: Breitfeld I Kirndorfer
Radsport: Günzel
Raumausstattung: Mark Raumschoen
Rechtsanwalt: Kanzlei Gerhard Anliker
Reisebüro: Walk GmbH
Spielwaren: Eisele

lokal
einkaufen
& schenken

Osteraktion des RHG



  
  

Seit Jahren ist der Müller Drogeriemarkt weg und der Quick Schuh
nebenan ist auch bereits vor zwei Jahren ausgezogen. Zurück blieb
die längste Leerstandszeile in Riedlingen. Und das in 1A Lage.
Statt Negativschlagzeilen soll Sie heute aber eine positive Nach-
richt beschäftigen:
Beide Leerstände sind projektiert und werden im Rahmen von zwei
Konzepten zu neuem Leben erweckt. Im ehemaligen Müller ent-
steht eine gemeinschaftlich genutzte Fläche für Gastronomie, Han-
del und Co Working. Gefördert vom Wirtschaftsministerium als
sogenanntes Pop Up Center. Allerdings kann die Mietdauer in
Riedlingen deutlich länger ausfallen als bei regulären, kurzfristigen
Pop Up Konzepten. Aktuell wird noch saniert. Wer Interesse hat an
seiner eigenen Fläche, meldet sich im Rathaus, bei Tamara Ort-
mann unter 07371 183-17 oder per Mail:
tortmann@riedlingen.de.

Die Tage sind gezählt
Längste Leerstandszeile in Riedlingen?

Nebenan wird eine Kunstschule, aktueller Arbeitstitel „Kulturwerk-
statt“ geplant. Für Babys, Kinder, Erwachsene, Senioren – sogar 
Ferienangebote für Einheimische und Touristen. Der Gemeinderat
ist vorinformiert und wird im Herbst noch über das Vorhaben ent-
scheiden. Das Konzept und Fördermöglichkeiten werden in inten-

siver Zusammenarbeit mit dem Pragma Institut erstellt und recher-
chiert.
Mehr zu den Entwicklungen beider Projekte und allen Innenstadt-
projekten im Gesamten gibt es hier: www.riedlingen.de/Genuss-
Stadt/Mitmachen-und-engagieren/Unsere-Projekte

Kreativität (er)leben: Kulturwerkstatt

Viele Interessierte kamen vorbei, um sich zu informieren und… um schöne handgemachte Bastelarbeiten zu erwerben
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Viele Interessierte kamen beim Info-Tag im baldigen Pop Up Center
vorbei,….



Die Stadt Riedlingen hat im
Frühjahr den Zuschlag im Bun-
desförderprogramm „Anpas-
sung urbaner und ländlicher
Räume an den Klimawandel“ 
erhalten. Das bedeutet 2,55
Millionen Euro fließen zur Auf-
wertung von öffentlichen Flä-
chen in die Stadt.  Es geht
darum, dass es für die Riedlin-
ger Bürgerinnen und Bürger at-
traktive Freiräume für die Naher-
holung in der Stadt gibt. Die
Altstadt soll im Hinblick auf
sommerlichen Wärmekomfort
aufgewertet werden, der Stadt-
graben besser zugänglich und
die von den Bürgern geliebte
kulturhistorische Mißmahl’sche
Parkanlage saniert werden.
Dabei stehen die Instandset-
zung des komplexen hydrologi-
schen Teichsystems und die Zu-
gänglichkeit im Vordergrund,
aber es soll auch über die sensi-
ble Auenlandschaft informiert
werden. Abgängige Bäume sol-
len künftig durch klimaresistente
Baumpflanzungen ersetzt wer-
den, damit der Wald auch in Zu-
kunft seinen Schatten spenden
kann. In der Altstadt werden
Möglichkeiten für eine grün-
blaue Infrastruktur geprüft.
Ideen für den Stadtgraben wur-
den bereits bei verschiedenen
Bürgerworkshops gesammelt.
Wie sich diese umsetzen lassen,
muss geprüft werden. Derzeit
werden die Planungen vorange-
trieben, denn die Projekte sollen
bis Ende 2027 umgesetzt sein.
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Visualisierung: Pragma Institut/Stadt Riedlingen

Ausschnitt Heatmap Marktplatz, Sommer 2023

Mißmahl’sche Parkanlage im Fluss, Sommer 2023

Visualisierung zum Thema „Wasser in der Stadt, Fontänenfeld Marktplatz

Wasser in der Stadt
Sanierung Mißmahl’sche Parkanlage und klimafitte Altstadt



Schon entdeckt…? Eine Auswahl von Institutionen, Vereinen
und Bildungsmöglichkeiten in Riedlingen

Die Stadt Riedlingen ist seit
2019 Mitglied im Verein Digita-
lisierungsregion Ulm | Alb-
Donau | Biberach | Neu-Ulm
e.V., der das Digitalisierungs-
zentrum als regionale Anlauf-
stelle für alle Digitalisierungs-

fragen im ländlichen Raum betreibt. Das Zentrum, Standort Riedlin-
gen im Wegscheiderhaus, unterstützt und begleitet regionale
Unternehmen beim Digitalisierungsprozess. Das Angebot umfasst
persönliche Beratungen, Infoveranstaltungen, Workshops und
Stammtische zu digitalen Themen wie Künstlicher Intelligenz (KI),
Online-Marketing, Internet of Things (IoT), Virtual und Augmented
Reality, Building Information
Modeling (BIM), 3D-Druck und
der allgemeinen Digitalisierung
von Prozessen. Darüber hinaus
stehen die Expertinnen und Ex-
perten sowie die Technik des Di-
gitalisierungszentrums zum Tes-
ten und Ausprobieren zur Verfü-
gung. Der Großteil der Angebote ist für regionale Unternehmen
kostenfrei. Mehr Infos unter www.digitalisierungszentrum-uab.de
Instagram: digitalisierungszentrum_uab

Die Bürgerakademie in Trägerschaft der Seniorenakademie Donau-
Oberschwaben e.V. bietet Bildungsangebote im Bereich Donau und
Oberschwaben an, welche der Reflektion von Wissen und der Er-
weiterung von persönlichen Sichtweisen dienen. Besondere Auf-
merksamkeit gilt Themen wie Erwerbsarbeit und Ruhestand,
finanzielle Situation im späteren Leben, Gesundheit und Pflege im
Alter, die Auswirkungen des Alterns in der digitalen Welt, Familien-
beziehungen und soziale Interaktionen, gesellschaftliche Teilhabe
sowie bürgerschaftliches Engagement und ehrenamtliche Tätigkei-
ten. Darüber hinaus werden politische Aspekte berücksichtigt, die
in jeder speziellen Lebensphase relevant sind. Mehr Infos unter
www.seniorenakademie-donau-oberschwaben.de 
Instagram: buergerakademie_oberschwaben 

Seit über 25 Jahren setzt sich die unbefristet staatlich anerkannte
SRH Fernhochschule - The Mobile University dafür ein, dass Studie-
rende ihren Traum vom Hochschulabschluss in jeder Lebenssitua-
tion verwirklichen. Fast 200 Mitarbeitende begleiten und
unterstützen rund 12.000 Menschen auf ihrem Bildungsweg. Rund
70 staatlich anerkannte Bachelor- und Master-Studiengänge sowie
über 90 Hochschulzertifikate im Online-Studium geben schon
heute die Antwort auf das, was morgen gefragt ist. 
www.mobile-university.de, instagram: srh_mobile_university 

Vor über 50 Jahren gegründet
ist das Jugendforum - auch 
bekannt als Jufo - eines der
ältesten noch bestehenden
Jugendzentren in Selbstverwal-
tung.

Das Jufo dient als Treffpunkt für alle Jugendlichen in und um Ried-
lingen. Außerdem gibt es Jugendlichen einen Ort Veranstaltungen
selbst zu organisieren. Neben Partys und Konzerten finden auch
Vorträge, Filmvorführungen, Diskussionen und vieles mehr statt.
Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf www.juforiedlin-
gen.org oder auf instagram.com/juforiedlingen. Wenn du im Jufo
aktiv werden möchtest, schau gerne einfach mal vorbei.

Seit Anfang 2014 wird die Offene Kinder- und Jugendarbeit in
Riedlingen durch den Jugendhilfeträger Haus Nazareth Sigmarin-
gen betreut. Zu den Angeboten gehört unter anderem die Betreu-
ung des Jugendraums.
Hier finden offene Treffs statt, zu denen alle Kinder und Jugendli-
che willkommen sind. Zudem gibt es separate Bürosprechzeiten für
persönliche Anliegen und Probleme. Weitere Aufgabenfelder sind
die Netzwerkarbeit, Kooperationen mit verschiedenen Partnern
sowie die aufsuchende Arbeit in Riedlingen. 
Instagram: jugendhaustrap

Offene Kinder- und Jugendarbeit TRAPFoto: DZ

Foto: TRAP



Nicht nur im Advent wird Riedlingen strahlen
Seit 2023 organisiert die Stadt Riedlingen den Christkindlesmarkt.
Ein großes Weihnachtsdorf mit bunten Illuminationen an den Häu-
sern, Lichtelementen auf den Wegen, Aktionen und stimmungsvol-
lem Ambiente durch wundervoll geschmückte Hütten mit Kerzen-
schein und liebevoll gestalteten, individuellen Details.
Dieses Jahr findet der Christkindlesmarkt das erste Mal zweitägig
Stadt: Hüttenzauber mit tollen Angeboten von Vereinen, kreativen
Personen und ein musikalisches Rahmenprogramm erleben die Be-
sucher am Samstag, 7. Dezember und Sonntag, 8. Dezember mit
besonders vielen Angeboten für die ganze Familie. 
So soll es weitergehen: das Thema Beleuchtung beschäftigt Stadt-
baumeister Wolfgang Weiß. Mit der Förderzusage für ein Konzept
zum Thema „Signal- und Lichtleitsystem“ können die Planungen in
Zusammenarbeit mit dem Fachpersonal vom Architektur- und Licht-
planungsbüro Mario Hägele nun schnell voranschreiten.
Die Erarbeitung des Konzepts erfolgt mit Beteiligung der Bürger, 
Eigentümer, Ladenbesitzer und -betreiber und den Dienstleistern 
in den jeweiligen Workshops. 
Das innovative und energieeffi-
ziente Konzept verfolgt das Ziel,
durch eine adäquate Beleuch-
tung auch in den Abendstunden
hohe Aufenthaltsqualität und
eine besondere Atmosphäre zu
schaffen.
Neben einer ordnungsgemäßen
Grundbeleuchtung werden die
stadtraumtypischen Elemente 

visualisiert. Das erhält den Wiedererkennungswert des Stadtbildes
in der Nacht und macht das besondere Raumgefüge erlebbar. 
Zum Einsatz kommen speziell entwickelte, hocheffiziente LED-
Leuchten mit einer differenziert-optimierten Strahlungsverteilung
und in warmer Lichtfarbe (2.700 K). So wird die Kontrolle über
mögliche Lichtverschmutzung gewährleistet. Durch das einheitliche
Leuchtensystem für alle Arten der Inszenierung, passend auch zu
Veranstaltungen, kann auf weitere Sonderbeleuchtung verzichtet
werden.
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Oben: Der Marktplatz von Herren-
berg als Bespiel.
Links und unten: Unsere Innen-
stadt strahlt in neuem Licht.


